
Bericht über die JZP/AZP am 17.04.2021 in den Revieren bei St. Leon Rot und 
Kraichtal  der LG Baden-Württemberg des JSPK 

 
 
Prüfungsleiter:  Jürgen Zorn, LG Baden-Württemberg, ( Ri - Nr. 3401-0057) 
Prüfungsrichter: Jürgen Zorn, LG Baden-Württemberg ( Obmann und Bericht ) 

Klaus Gattner, Verbandsrichter 
Richteranwärter: Christian Fuhrmann, LG Bayern, ( Anw. - Nr. 3401-0076) 

 
Am Morgen des sonnigen Prüfungstages bei etwa 8-10°C und leichtem Westwind, standen 
uns Fruchtäcker, Wiesen und blanke Äcker zur Hasenarbeit zur Verfügung. Das Stöbern am 
Nachmittag bei 16-18°C, fand in einem Eichen-Mischwald statt, die Wasserarbeit an einem 
Angelsee. 
Gemeldet waren vier Hunde, alle waren erschienen und konnten die Prüfung erfolgreich 
beenden. 

 
 

Jugendzuchtprüfung (JZP) 
 
3.Preis mit 127 Punkten 
ECSH „Aelyn v. Walhalla“, ZB-Nr. VDH/JSPK/ECS 0028/20J,  , ,  gew: 14.03.2020, orsch. 
(Kate v. Talbrunnen – Edmond Elliot Blatov Jun.) 
Züchter: Nadja Niesner, 64846 Groß-Zimmern  
Besitzer u. Führer: dto. 
Ihre erste Hasenspur bekommt Aelyn in einem Fruchtacker. Etwas neben der Spur 
angesetzt, sucht sich die junge Hündin die Spur und folgt dieser etwa 200m, wobei Aelyn 
mehrmals kurz laut wird. Hier geht die Hasenspur durch eine Hecke und die Hündin 
verliert die Spur und kommt zur Führerin zurück. Ihre zweite Hasenspur beginnt auf 
blanken Feld, geht nach 100m weiter durch einen Fruchtacker, Aelyn wird auch hier 
etwas neben der Spur angesetzt, sucht sich selbständig die Spur und folgt dieser etwa 
200-300m, leider ohne Laut. Ein ähnliches Bild zeigt sich bei Ihrem dritten Hasen. 
Das Wasser wird von der Hündin sofort angenommen. 
Beim Stöbern in Eichen und Mischwald Dickungen, nimmt Aelyn die Dickung sofort an und 
sucht diese in sehr guter Breite und Tiefe ab, kommt zur Führerin zurück und lässt sich 
sofort wieder schicken, um erneut die Dickung in sehr guter Breite und Tiefe abzusuchen. 
Die Nase ist während der gesamten Prüfung mit Sehr Gut zu bewerten, Führigkeit mit 
Sehr Gut und  der Allgemeine Gehorsam mit Gut. Die Hündin ist schussfest. 

 
Noten: 4,2,4,4,4,4,4,3, schussfest 

 

 
Alterszuchtprüfung (AZP) 

 
3.Preis mit 122 Punkten 
ESSR „Pretty Hunter`s Dax“, ZB-Nr. VDH/JSPK/ESS 0076/19J , gew:20.06.2019, 
schwarz/weiß 
(Godin z Lipovych dolin – Pretty Hunter´s Adana) 
Züchter: Eva Hartmann, 67435 Lachen-Speyerdorf  
Besitzer u. Führer:  dto. 
Dax bekommt seinen ersten Hasen auf einen Fruchtacker. Die Führerin braucht etwas um 
den Rüden an die Spur zu bringen. Dax sucht sich die Hasenspur und folgt ihr über 80m 
laut, geht dann weitere 400m auf der Spur ohne Laut. Der Rüde bekommt einen zweiten 
Hasen und zeigt in etwa die gleiche Arbeit. 
Das Wasser wird von Dax sofort angenommen und ausgiebig geschwommen. 



Zum Stöbern geschnallt, hat der Rüde anfangs Schwierigkeiten sich von seiner 
Führerin zu lösen um dann aber doch die Eichen Dickung in guter Breite und Tiefe 
abzusuchen, hier wird er dann auch laut. 
Die Nasenleistung, die Führigkeit und der Allgemeine Gehorsam konnten während der 
gesamten Prüfung mit Sehr Gut bewertet werden. Dax ist schussfest. 

 
Noten: 4,2,4,4,3,4,4,4, schussfest 

 
 
1. Preis mit 130 Punkten 
ECSH „Maxima vom Talbrunnen“, ZB-Nr. VDH/JSPK/ECS 0048/19J,  gew:21.04.2019, 
schwarz/weiß mit loh 
(Hunter des Terres Froides- Karla vom Talbrunnen) 
Züchter: Maria Hohenhaus, 73765 Neuhausen auf den Fildern 
 Besitzer u. Führer: dto. 
Maxima bekommt ihren ersten und einzigen Hasen in einem Fruchtacker, korrekt 
angesetzt nimmt  die Hündin die Spur sofort an. Die ersten 50-60m arbeitet Maxima ohne 
Laut, dann setzt der Laut für die nächsten 200m ein, um dann für weitere 200m wieder zu 
verstummen. 
Das Wasser wird nach Wurf einer Schwinge angenommen und ausgiebig geschwommen. 
Zum Stöbern in eine Eichen Dickung geschickt, nimmt Maxima diese zügig an und 
sucht in sehr  guter Breite und Tiefe, kommt an Wild und wird laut. 
Die Nasenleistung und die Führigkeit konnten während der gesamten Prüfung mit Sehr 
Gut, der  Allgemeine Gehorsam mit Gut bewertet werden. Maxima ist schussfest. 

 
Noten: 4,3,4,4,4,3,4,3, schussfest 

 
 
2. Preis mit 133 Punkten 
ECSH „Nelly aus dem Immenreich“, ZB-Nr. VDH/JSPK/ECS 0138/18J ,,,    gew:03.07.2018, 
blsch. mit loh 
(Hunter des Terres Froides- Ida aus dem Immenreich)  
Züchter: Regina Ückert, 72160 Horb  
Besitzer und Führer: Wolfgang Pertile 
Beim Ansetzen von Nelly an ihrem ersten und einzigen Hasen in einem Fruchtacker, steht 
ein zweiter Hase auf den die Hündin sieht und kurz laut wird. Neu an der ersten Spur 
angesetzt, nimmt   Nelly die Spur sofort an und folgt dieser etwa 700-800m mit sehr gutem 
Laut. 
Das Wasser wird sofort von der Hündin angenommen und ausgiebig geschwommen. 
Zum Stöbern in eine Mischwald Dickung geschickt, nimmt Nelly die Dickung nur zögerlich 
an, löst  sich dann vom Führer und sucht diese in guter Breite und Tiefe ab. 
Die Nasenleistung und die Führigkeit konnten während der gesamten Prüfung mit Sehr 
Gut, der Allgemeine Gehorsam mit Gut bewertet werden. Nelly ist schussfest. 

 
Noten: 4,4,4,4,3,4,4,3, schussfest 


